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Ich denke, dass unbedingt der Grund für dieses Verhalten zu finden ist.
Natürlich habe ich auch sofort an AdS - gedacht, aber es sollte auch eine Epilepsie
ausgeschlossen werden (das Kind einer Freudin leidet darunter und der behandelnde Arzt
sprach davon, dass es sogar Fälle gäbe, bei denen Kinder in Diktaten Lücken hätten, und erst
dadurch die Epilepsie erkannt wurde. Erst nachdem schlimmste Ursachen ausgeschaltet
wurden, kann man auch andere Sachen wie Kiss, Wahrnehmungsprobleme,
Hörverarbeitungsprobleme, in Betracht ziehen.

Wie auch immer - es ist Sache der Eltern, das zu veranlassen. Du kannst nur darauf
aufmerksam machen und allenfalls eine geeignete Klinik empfehlen - ich denke
Ansprechpartner ist zuerst der Kinderarzt, der in eine Kinderambulanz verweisen müsste.
Ansonsten bleibt dir nur die Eröffnung eines Verfahrens zur Feststellung des
sonderpädagogischen Förderbedarfs - zu dem ja auch eine ärztliche Untersuchung gehört -
vielleicht nicht mit dem Ziel, eine Sonderschule einzuschalten, sondern, um die Eltern dazu zu
bringen, sich zu kümmern oder zu veranlassen, dass sich schulische Instanzen kümmern.
Hoffe, dass du die Eltern von der Notwendigkeit einer ärztlichen Untersuchung überzeugen
kannst.
flip
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